
 

 

St. Pölten, am 28. April 2009

 
Herrn 
Präsidenten des NÖ Landtages 
Ing. Hans Penz 

B. Sobotka-F-20/014-2009

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 29.04.2009 

zu Ltg.-232/A-4/57-2009 

     -Ausschuss 

 

 

Sehr geehrter Herr Präsident!  

 

Zur Anfrage der Abgeordneten Dr. Krismer-Huber betreffend Kosten-Wirr-Warr bei den 

Häusern der NÖ Landeskliniken-Holding oder auch Verschlusssache?, eingebracht am 

17. März 2009, Ltg.-232/A-4/57-2009, erlaube ich mir wie folgt zu antworten:  

 

zu Frage 1:  

Die Gesamtaufwandssteigerung von RA 2007 auf VA 2008 beträgt 6,29%, für 2008 liegt 

noch kein genehmigter RA vor.  

 

zu Frage 2:  

Im VA 2008 wurde mit einer Gesamtaufwandssteigerung von 6,29% gerechnet. Die 

Einsparungen ergeben sich aufgrund der gemeinsamen Betriebsführung im Vergleich 

gegenüber eine Kostenentwicklung bei unveränderter heterogener Träger- und Be-

triebsführerschaft. 

 

zu Frage 3:  

Bessere Konditionen auf Grund einheitlicher Führung, gemeinsamen Einkaufs, besserer 

Ressourcenausnutzung im Bereich eigener medizinischer Dienstleistungen, koordinierte 

Beauftragungen, Reduzierung von Doppelgleisigkeiten, Umstieg auf einheitliche 

Systeme sowie einheitliche Bilanzierung sind dies beispielhaft.  
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zu Frage 4:  

2006: 74,86 %, 15,58 % bzw. 9,22 %.  

2007: 70,12 %, 15,73 % bzw. 13,91 %  

2008: es liegt noch kein genehmigter RA vor.  

 

zu Frage  5:  

Aussagen für den VA 2010 können erst nach Abschluss der Budgeterstellung getätigt 

werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Mag. Sobotka eh. 

 


